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Heu-densan 
Bad Schönsließ. -—— Ein 

Stadtarmer, August Grimm, der bierl im städtischen Krankenhanse oerpslegt 
wird, ein Mann von 75 Jahren ver 

suchte seinem Leben durch Ertränten« 
ein Ende zu machen. Er sprang in« 
der Nähe des Krankenhauses in den 
See, aus dein er jedoch nach kurzer 
Zeit noch lebend wieder herausgeholt 
wurde- 

F i n st e r tv a l d e. —- Hol«zarbei- 
ter fanden eine schon start in Verin 
sung übergegangene unbekannte Leiche 
an einem Baume hängen. Jetzt hat 
sich die Persönlichkeit des Selbstniör- 
ders feststellen lassen. Die ausgesun- 
dene Person ist als der 60 Jahr alte 
Arbeiter Ullrich aus Schralain Kreis 
Calau, ermittelt worden. 

F il r st e n w a l d e. Eine brave 
That vollsiihrte der Arbeiter Otto 
Schmidt von hier, indem er ein Kind 
aus den Flulhen der Spree vor dein 
sicheren Tode errettete. 

Gohra. Jn der königlichen 
Oberförsterei Griinhaus tin Schutzbei 
zirt Gohra ist die Leiche eines etwa 
tin Jahre alten Mannes, die nur mit 
Hetnd und Hofe bekleidet war, aufge- 
funden worden. Nach Ausweis der 
bei der Leiche gefundenen Papiere 
handelt es sich utn den Grubenacbei- 
ter Gustav heine aus Dresden- 

Neuzelle. --— Der Secninarleh- 
rer Pulmer am Seininar in Neu-Helle 
ist unter Ernennung zum Seminar- 
Oberlehrer zum l. Oktober in dieser 
Eigenschaft an das Setninar nach 
Königsberg Nin. versetzt. 

Senftenberg. -Die Familie 
des Pumpenwirthes August Starras 
zu Rauno wurde von einein iiberaus 
schweren Schicksalsfchlage betroffen. 
Nachdem es dein Arbeiter Itarras ver- 

gönnt war, sein 25jähriges Dienst- 
fubiläutn zu feiern, wobei ihm von 

Seiten der Jlfebergebau Alt. Gef. 
entsprechende Auszeichnungen zntheil 
wurden, ift er infolge eines Unfalls 
plötzlich aus dein Leben gekiffen wor- 

den- 
Gron Hennersdorf —- 

Es wurden bei einem Neubau auf dem 

Grundstücke des Gutsbesitzers Kahra 
unter einer Diele zwei irdene Gefäße 
gefunden, in denen sich etwa 1000 
Stück Geldmünzen befanden. Das 
noch sehr gut erhaltene Geld zeigt die 
Prägung der böhtnischen Groschen. 

freut-s sprachet-. 
Königs berg. Der Arbeiter 

Gustav Marreck trat eines Tages, 
nichts Böses ahnend, aus einem Hause 
heraus, als ein Schutzmann bemerkte, 
dafz ihm eine Stiefelstrippe aus dein 
Rock hervorlugte. Auf die Frage, wo 
die Stiefel herstatnmten, antwortete 
er, er habe sie geschenkt erhalten· Da 
aber in dem Haufe, ans dem er her- 
ausgetreten war, die Stiefel vermißt 
wurden, war er des Diebstahls fiir 
überführt zu erachten. Die Straf- 
tammer verurtheilte ihn zu sechs Mo- 
naten Gefängniß. 

A r h s. ——· Der Turnverein ,,Dent.: 
sche Eiche« feierte unliingft sein Som- 
merfest auf Budda. 

Dubeninglen. Pfarrer 
Buchholz, der hier fast ltt Jahre am- 

tirt hatte, ist als erster Pfarrer nnd 
Suverintendent nach Goldap versetzt. 

Its-Ins Yes-senken 
Danziq. s— Eine Messerftecherei 

ereiqnete sich in der Kaierqassr. Der 
Arbeiter Friedrich Draheim gerieth 
mit dein Korbmachet Dointe in 
Streit, wobei er ihm einen li) Centi- 
meier langen Messerstich in den Rücken 
beibrachte. Der Verletzte wurde in’g 
Krankenhaus riet-tacht 

B r ie se n. —- Lönger als 50 Jah- 
re befindet sich das Rittergut Galg- 
burei im Eigenthum der Familie 
Schmelzer und das Ritterciut Orlo-: 
wo im Eigenthum ver Familie v. 
Stadtt. Den Besitzern bei-der Gitter 
ifi infolgedessen jeiii das Recht beige- 
leiit. an den tliriitentiitioiiiinvcitilen 
iiiin herrenbauie für denLandichaitiii 
heitre Kulnierland mitzunehmen 

tlzersi. —- Der nenerbauie 
Bahnbof tkiercst iit iiiin dein öfieiit 
iiitkeii Merkur iideiiieveii worden. Die 
Reituiiratipii nnd die Wiirteiiile find 
in den Neudaii verleai. 

w oliii b. Die Leiche des iii 
der Drexveni eitiiintenen ktiiitirigeii 
Sohnes dei Wittwe Zdiowdii aus 

Adlnin Notlnti iit iiiif rkitiiitsei Zeite 
Iniietuiideii worden 
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Berlin, welcher für die Firma auf dem 
hiesigen Bahnbos das Stellrvert s·. rtia 
machen sollte. Das Motiv Hr That 
ist unbelannt. 

pur-ins Kote-. 
D e in b se n. ss — Der Schmiedemei 

it» Friedrich Gerhardt ist »zum Mit- 
gliede des Zchulrsnstandes der pari- 
tätischen Schulgemeinde Denibsen ge 
wählt und bestätigt worden. 

Golenbosen. Einen tödt- 
lichen Unsall erlitt kürzlich der bei dem 
hiesigen Ansiedler Krahmer beschäf- 
tigte Maschinist Lüders. 

Gosthn.---—Kürzlich hat der Kell- 
ner Max Gensch aus Berlin seine 
Braut, das Stubenmädchen Ernestine 
Fendler, durch vier Revolberschiisse 
lebensgesährlich verwundet und sich 
selbst getödtet. 

J u t r osch i n. —— Bei-n Kohlen- 
fahren stürzte in Gugeltvisz der Zie- 
geleiarbeiter Pasil aus Stasin vorn 

Wagen. Die Räder gingen über sei 
nen Kopf hinweg und tödteten ihn 
ans der Stelle. 

pro-ins zqcessrsspnsem 
Schles lv i g. Der Schmiede- 

geselle Matthiesem der hier das Re- 
vvlverattentat aus die Frau Schröder 
verübt hatte, ist im Krantenhause sei- 
nen Verletzungen erlegen- 

Achterlvehr. -- Jn Schön 
loohld erhängte sich der Arbeiter Voll- 
hehr. 

Altona. Ein Vertaussladen 
ist in Bachstraße 77 eröffnet worden, 
der die Arbeitserzeugnisse des Krüp- 
pelheims vertreiben soll und zugleich 
mit einer Vrockensammlung verbun- 
den ist. Der schleslvig holsteinische 
Rsriippelhiilssverein hat 7487 Mart 
an die Kasse abgesiihrt. Zur Anschei- 
sung des sehr tostspieligen aber un- 

entbehrlichen medito-snrechanischeu Apss 
parats erbat man schliesslich die that-—- 
kräftige Unterstützung aller Freunde 
des Kriippelheims 

A sch e b e r g. Beim Baden er. 

tranl im großen Plöner See der 

Maurerlehrling Vlndresen 
Vrunsbiitteltoog Der 

Bahnarbeiier ikteorg Brod ans Bitt-J 
tel gerieth beim Rangiren zwischen dies 
Aussen tkr ist an den Verletzungens 
gestorben. s 

Its-tu ZOkefler. l 

V resla u. Dem ersten Predi- 
ger an der resormirten Hostirche in 
Breslau, Pastor Harnisch, ist der Ti- 
tel eines Königlichen Hospredigers 
verliehen worden. 

Brieg. Der Bäckerlehrling 
Friede von hier sprang vom User der 

Fischerstraße in die Oder und ertranl. 
Er hatte einen ihm zum Forttragen 
iibergebenen Napsluchen halb ausge- 
gessen und beging dann aug- Furcht 
vor Strafe Selbstmord. 

L a u ba n. Pastor Anders in 
Steintirch ist zum Superintendenten 

get Diösese Lauban l. ernannt wor- 
en. 

L i v i n e. siiirzlich spielte der 
zwei Jahre alte Sohn des Hütten-ir- 
beiters Mothll auf dem Fenster der 
im dritten Stockwerk gelegenen Woh- 
nung; er verlor das Gleichgewicht, 
stürzte aus das Straßeupflaster her- 
unter und blieb mit zerschmetterten 
Gliedern todt liegen. 

Lüben. — Jnsolae unvorsichti- 
gen Umgehens mit dem Karabiner 
entlud sich bei der Felddienstiilnmg 
des hiesigen DragonersReaiments No. 
4 die Waffe des Dragoners Scheurich 
von der sk. ifsludron Die Ladung 

phrang ihm in die Brust und tödtete 
r n. 

Namslau. Es gerieth in! 
Schkvirz hiesigen Kreises die Scheuer 
des Stellenbesitzets Czekalla inBrand 
und wurde fammi Inhalt einsie- 
äfchekt. Die Flammen ergriffen auch 
das benachbarte Angziiglekhaus des 
Siellneks Motzinek, das ebenfalls 
niedekbkannte. 

Fried-land. — Jn Mermis-» 
dotf gerieth die zwölf Jahre alte» 
Tochter eines Siellenbefitzees mit dem« 
Zon in eine im Betriebe befindliche- 
Zenttifunr. Die LIJkafchine rifk den« 
Kinde die Haare mit der stopft-auf 
vorn Schädel. Nach qualvollen Lei- 
den veefixnb des Kind wen-»F Sinn 
den späten 

G o l d d e e q. Stadwekokdne 
ienvokftedee nnd Fndkitdefitzee Aruns 
Kühn ifi enin Nonnnemennth ek( 
nannt worden. 

fee-m Hufe- Iud sure-se- 
E i f e n n ch. — Zu der Nonnen-: 

plage. die in veefchiedenen OefenI 
Thüringens fim bemerkt-ne ununt. 
ifosnnn jene nnm noch das Anfteelen 
sded nefiidelnnen Wissensch-e Jn 

den nottmiimen Wnlbnnnn tsesfonksensi 
In denen bei- Bteeeesidecne. nnd fie in! 
main-ein Ums-inne armeswa nw 

ksen Ahn tm sendet-erfunle so 
Mk me kehrt-stunden ·I·-’.ifs.ce-1e!ie mef 
knien-Mann In Zetndklnnu nennf 
sen 

H e s n el TM us».ee.sls’seie 
Ahn-Ihrs- pkhnu usw-be M- Hm 
sie Wen-sie «.’i«.«ci «:..i Hei-us 
kosshs » site Heft «.-««Ist 
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ritzkirchbos Fi, ist mitwtheilen. daß 
die gerichtssärztliche Untersuchung der 
Leiche keinerlei Anhaltspunkte siir 
eine Vergiftung ergeben hat. 

K l ii de n. Ali- dee Arbeiter Pri 
bug nach Hause tam, gerieth er mit 
seiner Frau in Streit. saslug sie und 

mißhandelte auch seine eigene Tochter. 
Bei dem Lärm sing das tteine Kind 
zu schreien au. Hierüber gerieth 
Pribug iu maßlose Wuth, nahm das 
kleine Wesen hoch und wars es mit 
aller Wueht zur Erde, so das; es nach 
kurzer Zeit starb. 

Ideiutud und Des-dates- 
ts u ö t i r eh e n. Nach Unter 

schlagung von ungefähr tts,()()t) Mart 
zum Nachtheil der Spat nnd Dar- 
lehenstasse im benachbarten Frauen- 
berg ist der Ilassiree derselben, Lehrer 
Krämer, stiichtig geworden. Er hat 
seit langer Zeit Quittungen gesätscht 
und Dcpositengelder unterschlagen. 
K» der slott lebte, hat seine Frau mit 
vier Kindern in großem tsslend zurück-- 
gelassen. 

H a r d t. Aus dem großen Gute 

Rühleuhos hat ein Brand einen Theil 
der Oetonomiegeböude, die Stallum 
gen und die init Frucht gesiillten 
Schelmen vollständig zerstört- 

Briinninghanlen Durch 
Steinsall tan- der Berg-name El 
bracht aus der Zeche ,,(·-tliickaus Tief- 
bau« zu Tode. tfr hinterläszt eine 
Wittwe mit mehreren Kindern. 

Hamm. — In der Lippe den« 
Tod gefunden hat der auf dein Bag 
gerfchiff hinter dem Friedhofe in 
Arbeit aeivefene Arbeiter Fallentöt 
ter 

Hörde Teni Arbeiter Jain 
lowsti tvnrde auf dein »Ph·o’nir« 
durch eine Stignairmafchine der rechte 
Fuß unterhalb des Finieg nbgefahren. 
Die Wirthfrhaft zur Herniannsburg, 
Bickefeld ts:'-, erivarb der Wirth An 
auft Gerte fiir 1()2,s)0() Mirl 

Die tshrfrau Säng, Liiifenftrafxe 
erfrhrecktr infolge der heftigen Blitz 
schlage derartig, daß fie von einein 
Blittfturi befallen wurde, der am iol 
aenden Tage ihrem Leben ein Ziel 
setzte. 

H o r ft in a r Das ra drei 

Jahre alte blind des Veraniannssltarl 
böhner verbrannte sich niit heißem 
Wasser nnd erlitt gefährliche Brand 
tvunden, an denen es gestorben ift. 

J fe r I o b n. Jnfolge Berfteng 
eines im Betriebe befindlichen-Schleif 
fteines flog dein Schleifer Boecker 
ein Stiirl des Schleiffteines derart 
unglücklich an den Kopf daf-, diefer 
furchtbar zugerichtet wurde 

K a it. Kiirzlirh wurde her Fa- 
vritarbeiter Runipel von Siegburg 
auf dein hiesigen Bahnhofe, wo er 

arbeitete, von einem Zuge überfahren 
und getödtet. 

M ii l) l he i in. Der Kassenbote 
Bras der Miiblheimer Filiale der 
Nationglbant in Breinen ift snit 
7),000 Mart, die er bei der Reichs 
bant abgeholt hatte, flüchtig. 

M. Gladbach Hier feierte 
der ältefte niännkiche lfinlvohner von 

JJt.-Gladbarh, der venfionirte Wei 
chenftellei Johann Meher, feinen M- 
Geburtstaa Der alte Mann ift noch 
riiftig nnd munter. 

Frist-z satt-ver III Statius-up 

Alfeld. Hier starb der Sei 
lermeifter und Biirgervorstehet Au- 
gust Hasselberg. Er bekleidete das 
Amt eines Bürgervorstehetg iiber acht 
Jahre und das des Altermanns der 
Holzer Bäuerschaft auf lange Zeit. 

B r a in f ch e. Die Wahl des 
Gerichtsassessors lsels in Hannover 
zum Bürgermeister in Bmmiche lvnr 
de bestätigt. 

Brotelol1. Nach J7iiiltriger 
Thätigleit an der hiesigen Schule tritt 
Lehrer Rabe am l. Ottober in den 
Ruhestand. 

B u r g d o r i« Der aus der 

llnterfuchnngslmft enttvichene, bei 
dein trinbrnchsdiebstasltl in Burgdorf 
betdeiliate Metallschleiier Franz Len » 
deel ist wieder ergriffen morden. 

B n rt bn de. tss brannte i« 
Bedorf das Hans des Anbauere 
Bringe nieder. Die bereite- eiirgesakt l rene Ernte verbrannt-. » 

ls i n b e it. Durch tttrofitenerl 
linsrbe die Höier"flt)e tsturtenwebereil 
nun Lneil eingeatchert. thun die Xsll l 
winseln Zeilerei ist inn- Theil ver 

n iltite t l 
mit-steh 

ts l in d n n. Aer die littefmn 
des Oiittöletü Alillllln ltieilellslt wr- 

Voden ihrer Exttennh woselbst the lse 

fchältigt gewesen um« heruntertteiqm 
wollte rntfrtne die Leiter feitnsxtrh 
tun-. Frau thfuttr ttiiute urteilt-s 
dessen out dir Zttirunentsscle nn: Hi 

Mr sitt-trete Verletzt-sum unstetxsnrsm 
tun Halte Os. 

Itsistselirs Fu- Kranke-I 
tritctxstsritetJer J f tut-eminan 
sitzenle tuelteltstt In ete No Fett t 
wilde-sen anttien unts erhielt t« 

tttx»asZ-ekk.i( stxst eine-t- Nittjlti »H, 

Its-essen r-« Weis let-tritt 
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G a n A l g e g h e i ni. Es brach 
in der Scheine der Geschwister Hessel 
Feuer alt-I, Das in tnrier Zeit dieses 
welsiindc sowohl, aliJ auch das Wonn- 
tiaus vernichtete 

G i e s e n l) e i m. Hier wurde 
der Bis-jährige Arbeiter Veiiel durch 
elektrischen Strom Uhochfparmnnas 
getödtet 

G i e s-, e u. Die bekannte hessi- 
schi ’«lis«rrrersrrtkiilic Bernbea bei-sing 
hier ihren 2(). Faiiiilietitaa, »in dem 
etwa 70 Personen erschienen. 

Felsen-Hallen 
Kassel. Der Kalinsiihrer 

Schilling von hier ist im Hamburger 
Hasen ertrunlen. 

Das 25-sjährige Judilänni beging 
Herr Carl Horch, Stempel und 
Schilder Industrie, Hohenkollerni 
strasze No. ll. 

Bad Orb. Das zweijährtge 
Töchterchen des Banmessters A. En- 
gel lunede vorn eigenen Damit-irre an 

gefallen nnd durch Bisse fo flirrt ver 

letzt, daf; an dein Anftonunen des 
Kindes gezweifelt wird. 

Bottendorf Beim Ars- 

drnfch des Getreides gerieth der Bür- 
germeister Geitz in das Getriebe der 

Maschine nnd erlitt schwere Verletzun- 
gen. 

B r ii et e n a n. Der Bauer 
Alexander Boli in dem benachbarten 
Schöiiderling fiel rücklings in eine 
Sense, welche ihm tief in den Riieken 
drang. Er wurde schwer verletzt. 

sites-reich Fasse-. 
D re s de n. König Friedrich 

August hat aenehmiat, daß der Lauf. 
mann Jordan, Inhaber der Firma 
Gustav Titchler Nachf. in Dresden, 
Den ihm verliehen-n Titel als »Has- 
lieserant des Herzog-s Paul Friedrich 
non Iliecklenbum Lamme-ist« annehme 
nnd führe. 

Frau Privat Auaufte Dorothea L- 
verw. Orlotvfti, (5t)riitianftraße No. 
UT wohnend, feierte ihren neunzia 
steu Geiutrtistaa. 

B a u tz e n. Vom Landgerimt 
Banden wurde der LeinensFadritaut 
Römer Fug .Oai!-Jnmld wean fchwe 
see Hehlerei zu l Jahr 8 Monaten 
Zuchthans verurtheilt 

Es beaan in Bautzen Herr Drecksc- 
lernte-ist« Hermann Möchel das JU- 
iiiliriae Biiraetiubiliiuuk 

BodaIL Dem dreizebiiiähri 
gen Datutlnqven Iohanueg «krieorta), 
Sohn des Weichentviirterg Friedrich 
in Vorhin wurde fiir die Rettung 
eines Kindes vorn Tode des Euria- 
tens eine Geidbelohnung von 30 Mi- 
bewilligt. 

ts i b e n ft o d. tsin Vermiicht- 
nift von 5000 Mi. hat der verstor- 
bene Referendar Max ti. Jung der 
Stadt Eibenstort vermocht mit der 
Bestimtnutth daf; der Betrag heitn 
Krankenhansneuban mit verwendet 
werden soll. 

P u l s n i h. Der Geineindedie 
ner Johann Trauaott tsichler in Sei 
Dittmanngdorf bei Pulönitz hat die 
kiiebolution itt Dresden bei der Attil 
lerie mitgemacht Er ist ietzt QZ Jahre 
alt und schon txt Jahre als Gemein- 
dedienek bei völliger Gesundheit thö- 
titl. 

R ii s se i n a. Um die erledigte 
Pfarrstelte in Rüsseina bei Rossen, 
mit welcher ein Jahreseinkommen 
von ttstttt Mi. und freie Wohnung 
verbunden ist, sind Jst Betoerbnngen 
eingegangen 

Schntiedebera. »Ein sieben 
jähriger, Sohn des tfiserrarbeiters 
Grnntpett, wurde von einein Autosno 
bit aus Karls-hab iiberfahretr 

E e b u i t-« Der Wetternteister 
start Gustav stuhne in Zebnitt feier 
te mit feiner tfhefrau die avloeneHoch 
,;eit. 

G e r i eh Li h a i u. Die diatnan 
tene Hochzeit beginnen der insGerichg 
hain tvohuhafte venfionirte Bahnbe 
umte Friedeutann und seine Gattin. 

O a r t h a u. Hier hat die feier 
tiche Weihe der neuen Luther Kirche 
stattgefunden 

K a nien t. Eis brach iut Schuh » 

tsenqebiiude des tstafthosö »Zum not 
» 

tenen Vera« Feuer arm umdukch du- 

tttebiittde eiuaeiisctett wurde i 

Lauter ttiirtiich entfernte sichs 
kser Brit-.- r tssuii Liteiftfloa arg feiner 
Itiohnutn in L..iuter ohne seitdem 
etnsag von sieh hiiten tu lassen Jetzt 
must es Ein -ee»1eaenkse"9sek Lz Ysz 
rer ethirnat nutaeiuntscu 

V e : is t i .i.. tfe starb der Senior 
.t«»· "s.«» within ietanttten Weithin 
seid AND Fettitte tstulsthMt nnd 
tiththvtit in Verm-i Notitis Herr 
Ptdoltsh Ethutte -Iettt)e ieu 

gestsrets Eiter-. 
»F n n ttt r n Tre tienttut it tut 

.s(.- .«t:t e«i.ttt;-tefo Fee tret tttItet 
:«s; :-i« Jthtttthrr ist« Ins net 

Jeruan tsyettettz its st- itttttt nt 
Jt U- kset« ststs tttitise strrtse Mk 
Mit-Ir- rut sie-» ·tsi wen .-.-. 

ut-: ti«-iter«..'·«skst D. »wenn :!t 
est-It »Y- It ;t!"«ft » Its webt 
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dition zwischen dem holten Göll Und 
dem hohen Brett ziemlich wohlbehalteH 
aufgefunden. Wagerer ist infolge 
Ausgleiteno in eine Felgfpalte gefal- 
len, in der er sich weder vorwärts noch 
rückwärts bewegen konnte. Er mußte 
in dieser Lage zwei Tage und zwei 
Nächte ohne jeden Proviant ans-har- 
ren. 

YOU-Matt- 
Kaiserslantern Von 

4050 Brauftätten des Königreichd 
Bauern treffen 74 auf die Rheinpfalz, 
die sämmtlich Braunbier erzeugen. Es 
entfallen anf den hanptzollamtsbezirt 
Kaisers-lautern ZU Branereien, darun- 
ter acht Attiengefellschaften, auf Lan 
dan 20 mit tj Aktiengesellschaften nnd 

auf Lndtvigshafen 20 mit 7 Attienge 
fellfchaften. 

D ii r et he i m. Hoftath Dr. 
Kaufmann überwies anläfztich feines 
sti. Gedurtstageg der hiesigen Heit 
statte Wut Mart. Die hie sent aur 

gebrachten freiwilligen Beiträge siir 
die Heilstiitte bezissern sich ans lsl,.- 
ZW) Mark. Gegenwärtig sind in der 

Heilstiitte an tm Kinder unterge« 
bracht- 

si a tze n b a eh. Ein Volköiest in 
des Wortes schönster Bedeutung tvar 

die Fahnentoeihe des Deutschen Sein-: 
gerbnndes in Katzbaeh Aus der gan- 
zen Umgegend waren die Gesangveri 
eine in stattlicher Anzahl herbeigeeilt. 
Fleißige hände hatten Tage lang sür 
eine Iviirdige selitsschntitelnng dec- Fest- 
ortes gesorgt. 

Könige-is Dir-Mutterg- 
A it h a eh· Der verheirathete 

4« jährige Schreiner Friedrich Barth 
von Zell gerieth bei einer Reparatur 
an einem Aranenhändchen mit der 

elektrischen Stronileitung in Beriih 
rung. Der Tod trat augenblicklich 
ein. 

Biberaeh — Jm nahen Met- 
tenberg ist der ini Iviirttentbergischen 
und badischen Oberland stiiher weit- 
hin bekannte Flircheninaler Wende 
lin Maier im Alter von 78 Jahren 
gestorben- 

Freudenstadt Jn Huzen 
bach ist das 6 jährige Söhnchen des 

Taglöhners Lössler in die stark ange- 
schtvollene Murg gefallen und ertruns 

ken. 

Orespersogepim Bade-. 
K a r l s r u he. Landgerichtgdis 

rektor A. Frhr. Ritdt v Gollenberg 
dahier wurde aus sein Ansnchen weis 
gen leidender Gesundheit in denplltu 
hestand versetzt, beginnend init dem 
l. Oktober d. J. 

Während der Nacht ist in einem 

Hause an der Aaiserstrasie der 18 

Jahre alte Oausbursche Karl ZinH 
mermann ans Wembach aus einem 
Fenster des 5. Stocktverles in den 
Hof binabaestiirzh wo er am nächsten 
Mcraen todt ausaesnnden wurde. 

Boblinaen Während die 

Frau des Landwirtbg Johannes Böll 
mit Oasen des Oehmdes beschäftigt 
war, wurde sie von Untvohlsein be- 

fallen, siel vom Wagen nnd brach 
dabei das Genick. 

Fatitenbach, « Hier soll eine 
neue katholische Kirche errichtet mer- 

den. Die Kosten sind aus 21(),t)()0 
Mart veranschlaat. 

Grötzingen Aus der Stra- 
ße zwischen hier und Durlach brach 
der Eisenböndler Raphael Palm von 

hier plötzlich insainmen Ein Schlag 
ans.ill hatte seinem Leben nnertvartet 
schnell ein Ziel gesetzt. 

liebl. Eladtrechtdrarli Diet 
rich von Karlsruhe wurde mit til 
non 65 Stimmen zum Bürgermeister 
der Stadt Fielil ertoiitilt 

Brettern Durch Fiauf aina 
Das Gattinan »Zum Löwen« von 

Herrn lsdnarb Icherer in den Besitz 
des Herrn Waaner »Zum Hirsch« 
iil«er. Der stauspreis betraat 47,«W 
Mart. 

Gclssssftdttssem 
S t r a sz ls n r n. Den beiden 

Hinaen Damen, welchen die tslite en 

aeiallen mai-, keikn istnenae des Kai- 
serv nnd der stiiierin den tibrentvein 
und einen Vlnmenarnsi »in iibstrtei 
ellen, Fttinl in Kunst nnd Fräulein 
Uhu-nennst, tit vor der thssalirt des 
staiiernaaresi noch dessen Dant intlteil 
neu-erben Mit ie einem Ltlnsltneilsen 
der Frosnnriamllaniter Denker Maie 
naten nsntde den kamen tilgt-tin 
nernna an die iestliche Gelegenheit 
edelsseinleseszte Beatrix-n mit den 

Jnitialen des Latier-) th nnd der 

Italiean thit nk-erre3.:.ti 
Dut- Unte. 

B r e In e n lI a be n. Dei tttmsx 
lpernsa tsvn leenlsuca tmt been Matt 

Ivirth B. Wiese, Vorsitzenden W 
Vereins der Oldenbiirger in Bremtks 
have-n, sowie dem Wertfiihrer b-«- Oe- 

Norddeiiisdien Mond, Heinr. Schme- 
den, Schriitfiihrer des Vereins der 
Oldcnlsurqer in Vreisierbaven, das 
Lstirenkrcuz LI. Klasse verliehen. 

zum-usw 
L u r e in b u r ki. Es starb hier 

nach kurzem skrciiikenlager im Alter 
von M Jahren Herr Buchhändler 
lsiiiil Simonis. 

Kiinlich veriinqliickie der Dach- 
decker Nik. Hemerling aus Weimersi 
kirch tödtlich im Breitemveg. 

Oeserreiyssqu 
Wie n. Dem k· u. k. Hof-Etui- 

fabrikanten Adalvert Brezina, Wien, 
Tuchlauben H, wurde von der Frau 
tsrzherzogin Maria Therefe der Ti- 
tel eines Kammerliefercmten verlie- 
heu. 

N l o g q n i tz. lks wurde in der 
Lvlnniilile bei Nuttenstein der 5ltjäbi 
riae Steuemmtslontrollor Johann 
Prochazla von einem Arbeiter todt 
ausarsunven Wie die Erhebt-eigen 
der Gendaruierie ergaben, hat sich der 
Steuerbeauite durch einen Messerstich 
in die Brust selbst entleibt. 

J n n s b r u el. --- Kürzlich starb 
hier Frau Anna v. Sickel, gebotene 
Seniper, die Wittwe des vor vier Mo- 
naten in Meran verschiedenen be- 
rühmten Historikers und Seltionik 
chess Pros. Th. v. Sittel 

polleniotersh 
H e ch i n g e n. — Der Landwirtd 

Moritz Strobel in Hechingen siel vorn 

Gebäll seiner Scherene nnd starb bald 
an seinen schweren Verlesnnaen 

bot-tie- 
Bitten a. Anre. Es stürzte 

ans ver Strasze zwischen Bitten und 
ttliiti Hauptmann Meter, Arzt der 
Batterie M, so nnaliictlich vom Pfer- 
de, dass er innerliche Verletzungen er- 

litt und nach Biiren transportirt wer 

den mußte. 
D a v o H. Der desstsche Kaiser 

betvilliate siir die deutsche Heilstätte 
siir minderbemittelte Lungenlranle in 
Davos Wolfgang wiederum eine 
Summe von 5000 Mart. 

E challeus. Der sechsund- 
zwanziajäbriae Henri Vandet, Gesang 
aenenwärter in der Strafanstalt Lan- 
sanne, der seinen Eltern einen Besuch 
abstattete, wurde aus dem Heimwege 
bei Jonrtens von einein unbekannten 
Vetosahrer uniaerannt und so schwer 
ani Kopse verletzt, daß er einige Mi- 
nuten daraus starb. 

Q-——- 

sont Viichertifch. 
Wac dle Heraneaebec der »Dentfchen 

Hans-fran« versprechen, dac- halten fte 
»Mi- Daes Moder-Heft mit welchem 
der ftinfte Jahrgang beginnt, ift eine 
mächtige Nummer, M Seiten umfassend, 
der Jnlmlt vielfeiti nnd interessant. 
»Ja» Claafenø We- nsng«, eine tät-zög- lnna von der dentfchen Nordtante, lä t 
nn-)v diss axtnze traftvusle Darftellnn stunft 
der trefflichen Lilife Wefttirch er ennen. 
An Novellen nnd Erzä innqu bringt die 
Nnnnner ferner: » ütterchens qrofze 
tlleife«, von Panline Redlich, »Ein Ve- 
ueannna«. von Mat· Alt-ad, nnd »Wie der 
Lisetten-dann entftand«, ans dein Spani- 
fttyen Jnterefsnntc Artiteh biibfch illns 
fti«i1«t, findt »Mit Nenter nnd feine Lai- 
fina«, non Marie Jliffen nnd «Altdentfche 
Erntelmänelle« mit einer Covie des Ge- 
tniildeci von LI. Mneller. Ganz vorzüg- 
lich aelnnaen ift die Vildekfekie »Im 
Herzen altdentfcher Städte«, in der treff- 
liche Ansichten des Marieswlatses in 
Ellciinapem des Wiener Graben, des Bre- 
nler Sltathlianiz nnd dei- Makktpiah in 
Etnttaart enthalten find. 

Die thtcsftitttnna der Wnnnner ift über- 
lmnvt eine denkbar schöne-. Die Ueber- 
fltnsiften lassen den Inn-It anderer Seiten 

Iettennent »Die Ein-e Gottes in der Na- 
tnl·«, Tranfnilstcon des lsetannten Liedes 
non Lndnna van Vectllovenz »Was 
Frauen lockten nnd falaffen", von Makte 
Mittel-; »tmollesmewäitlfe flir den Win- 
ter«; ..:«,nrt1kflene nnferer Kleisleit«: 
...L«-iiiwlilins Gefnndlleiiszoileae«; »Mach- 
nnd Ali-endlich·".)lklseiten". von M. Olfe; 
Winthftnläne nnd Rezepte; Hans nnd 
cveidz TM Einmaan non Geniüfenz 
Tie Veuuendnna non Fieiiiilkeftelu Brief- 
taften del Reduktion Mit eines- Num- 
mer lnie dreien itellt itin »Die Dklttichk 
baue-han« den denen in nnd alt-ständi- 
Mnsn sseltiltnlsten etwnlnirth lltk Seite 
nnd del Wimnnelnentss Blei-J. sl 00 M- 
J.Iln· sit dnittsansx nenntniekttnt Attonnes 
mentss meiden m del sfilee dieses Vinc« 
t---(« n--sfi.«lI-t"t anspis Puslsssnmnnvene nnfiiss 
nen. tinetnmllmlc entat-Heimenunnnen 

---.-—- 

Bel- UIlesncaet tilfennnnnmt Sin- 
nksk let-entn- jeden- tciner lundet viel 
Astcctlspnen Bill-« sen-n fund nie 
mnnd nnttstnnrn due n- ed del del 
.Ils.-snsnt)t ltstet tsctein :.- Dei nolmen 
.«"i«-tlttt.1sten Mle tote-c 

Museum-tm 
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